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Information zur Erfassung personenbezogener Daten – Heterologe Spender 
 

 
In der Berliner Samenbank GmbH (Verantwortlicher: Dr. med. David J. Peet, Friedrichstraße 152, 
10117 Berlin) werden sämtliche personenbezogenen Daten in einem EDV-System erfasst und 
gespeichert. Die Erhebung, Speicherung und Verarbeitung Ihrer Daten ist gemäß Europäischer 
Datenschutz-Grundverordnung (Art. 6 Abs. 1 b EU-DSGVO und Art. 9 Abs. 2 h EU-DSGVO) notwendig 
und zulässig. Wir verpflichten uns, mit Ihren persönlichen Daten sorgsam umzugehen. Die Daten, die 
Sie uns im Rahmen der Bewerbung zum Samenspender und des Eignungstests anvertrauen, werden 
von uns nur genutzt um das bestmögliche Angebot für potentielle Empfängerinnen bzw. -Paare zu 
ermöglichen.  
 
Wir geben Ihre personenbezogenen Daten nicht an Dritte weiter, es sein denn, Sie haben in eine 
solche Datenweitergabe eingewilligt oder wir sind aufgrund gesetzlicher Bestimmungen und / oder 
behördlicher oder gerichtlicher Anordnungen zu einer Datenweitergabe berechtigt oder verpflichtet 
(z.B. gesetzlich geforderten Blut- und Urinuntersuchung in externen Laboren). Zum Schutze Ihrer 
Daten wurden mit den Dienstleistern entsprechende Verträge geschlossen. 
 
Auf Grundlage der EU-DSGVO haben Sie uns gegenüber das Recht  
 

- auf Auskunft über die von uns gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO),  
- auf die Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO),  
- auf die Löschung oder Sperrung Ihrer Daten zu bestehen (Art. 17 DSGVO) – wenn diese für 

den Zweck der Erhebung, Speicherung und Verwendung nicht mehr benötigt werden oder 
gesetzliche Aufbewahrungspflichten z.B. im Rahmen des Samenspenderregistergesetzes 
(SaRegG) oder der Patientenrechte oder vor dem Hintergrund von möglichen 
Gewährleistungs- oder Haftungsansprüchen nicht mehr bestehen.  
 

Sie haben zudem das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 DSGVO), auf die 
Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) und auf Widerspruch der bereits erteilten Einwilligung der 
Datenverarbeitung (Art. 21 DSGVO) mit Wirkung in die Zukunft.  
 
Sollten Sie mit der Erfassung und Verarbeitung Ihrer Daten nicht einverstanden sein, oder vermuten 
Sie einen Verstoß gegen das Datenschutzrecht, dann sprechen Sie uns bitte an.  
 
Auch steht Ihnen die Beschwerde beim Landesbeauftragten für Datenschutz in Berlin offen (Art. 15 
DSGVO): 
Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit, Friedrichstr. 219, 10969 Berlin; 
mailbox@datenschutz-berlin.de 
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